
Erreichbarkeit? Elterngespräche?
Beitrag von „Maria Leticia“ vom 3. Februar 2007 17:19

Zitat

sina schrieb am 02.02.2007 15:01:
Da ich ein ganzes Stück von der Schule entfernt wohne, habe ich wenig Lust, dort
Stunden auf ihn zu warten, da er sehr wahrscheinlich sowieso nicht kommt.

Hallo Sina,

unabhängig von der von dir geschilderten Problematik mit dem Vater verstehe ich dein Problem
hier nicht wirklich. Grundsätzlich ist es doch möglich, sich seine Arbeit und sonstigen
Verpflichtungen so einzuteilen, dass man vor einer solchen Verarbredung eben nicht Stunden
wartet, sondern die Zeit auch in der Schule oder am Schulort nutzt. Dann muss man sich auch
nicht ärgern, falls ein Gesprächspartner nicht erscheint.

Liebe Grüße
Maria Leticia, 30 km einfachen Weg von Schulort entfernt wohnend

Nell
Deine Aussage, die Eltern müssten sich notfalls auch mal freinehmen empfinde ich als arrogant
und deine Haltung als wenig kooperativ. Ich kenne Angestellte, die sich nicht mal für dringende
Arztbesuche freinehmen können, es hat eben nicht jeder einen sicheren Arbeitsplatz, so wie
wir.
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